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CItizige FabriH der Schweiz Von Stühlen ans massiv gebogenem Jtolz.

Heutige durchschnittliche Tagesproduktion der gebogenen Stühle 80 Stück

„ „ „ „ „ „ gesägten Sitzmöbel 150 „ 8408
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®lcïtrif(pe SeÜutigett. ®ag iSifenbapnbepartement
Würbe com Sutibegrat ermädjtigt, Ueberfüprungen bon
©cpwadpftromleitungen überSapnfontaftleitungen, toelcEfe

bem Hirt. 23 beg Sunbegratgbefcpluffeg bom 7. Suli 1899
betreffenb Sorfdjriften für bie Srfteftung bec ©trom»
leitungen ber eleftrifdjen Salinen nicEft entsprechen, unter
folgenden Sebingungen gugulaffen, in ber ÜJteinung, bap
für bie fatp» unb, foweit gutreffenb, oorfchriftggemäpe
Hlugfüpruitg ber Sefiper ber Scpwadjftromanlage Oer»

anttbortUcE) bleibe:
a) Sei Sertuenbung bon Sroucebräpten foil ber

®uccpmeffet tninbefteng 3 mm betragen; bie (Spannweite
barf 20 m nicht überfteigen;

b) bei Sertoenbung bon ©taplbrapt bon minbefteng
3 mm ®urd)ttteffec foti bie Spannweite 30 in nidjt über»
fteigen;

c) im übrigen follen bie Ueberfüprungen beit gu»
treffertben Seftimmungen ber allgemeinen Sorfcpriften
(Slbfdhititt IV) unb» ber Sorfcpriften für bie (Srftellung
ber eleftrifcpen Sahnen (Slbfcpnitt E 2) bom 7. Sali 1899
entfpreepen.

2)te Sittititjievuttg ber elcftrifcpcu Strcifjeitbaptt St.
©aïïethSpeifpeï'^vogcit ift gefidjert.

(SleftrigitötSuier! nit ber Siitfdjiite. ®er beruifrfje
fftegierunggrat erteilte feiuergeit ber Hlftiengefellfcpaft ber

„Sicpt» uitb Sßafferwerfe Snterlafen" unterm 5.2)eg. 1900
bie éongeffiou gur ©rftelluug eiiteg Sktfferwerfeg art ber
Sütfcptne. QfU; feiner ©iputtg bom 14. Sartuar pat nun
ber Sermaltunggrat ber „Sicht».unb SSafferwerfeSitter»
lafen" grunbfö.|licp befcploffeu, ber ©eueralüerfammlung
ber Slftiottare bie Hlugfüprung beg projezierten SBaffer»
werfet üorgufcplagen. SDag fßrojeft fiept brei Turbinen
gu je 500 uitb gwei Turbinen gu je 50 ißferbefröften

bor. SDurcp ©rftellung biefeâ Sßafferwerfeg wirb bie
©efeltfcpaft in beu ©tanb gejept, in $ufunft ben weiteft»
gepenben Stnforberungert tnSegug auf Slbgabe eleftrifcper
©uergie gu Seleucptungg» ober motorifcpen gweden gu
entfpreepen.

ïntrtp beit eïeftrifdjeit ©iront getötet würbe in ben

Staplwerfen ber HïftiengefeUfcpaft (bormalë @. gifler)
im fJJtüplentpal • ©cpaffpaufen ber Stafcpinift beg elef»

trifepen Sauffrang, Saltpafar ©tpirmer. 2)er Unglüdlicpe
fam mit ber £>anb mit bem eleftrifdjen ©trotn tn Se»

rüprung unb fanf algbalb entfeelt nteber. Sofort an»

gefteKte Söieberbelebunggoerfucpe blieben erfolglog;

ileïtriftpe ©tplaiptuttg. ®eo 2)ireftor bec Slacpener

Saugefellfipaft für eleftrifdje Slnlagen pat ein Serfapren
betreffenb bie ©cpladptung mittelg beg eleftrifdjen ©tromeg
erfunben- unb patentieren laffen. Hîacp biefem Serfapren
wirb bec ©trom burdj bag HJÎaul beg Sliereg in bag
(Sfepirn unb bag Südenmarf big gum ©cpwangenbe, ge=

leitet, wobei bag ®iec in einem gang fleinen Srudpteil
einer ©efunbe betäubt unb bann getötet wirb. $ie oon
bem 2)ireftor beg Hlacpener fiäbtiftpen. ©cplacptpofeg in
bie Siege geleiteten S^obefcplaiptungen paben ein gün»
ftigeg Sefultat ergeben.

$te weltberühmten SroKpättttfälle foHert für elef»
trifepe Unternehmungen nupbar gemaept werben unb
gurtacpft 38,000 ißferbefräfte liefern. ;

———————— V.-\gV-",T'.S'.y":,

«nït Cicfotttn0$»bprtrtt0tttt0cn.
(21nttlt<f)e DïlginahSl/lltteilungen.) 'Jîacfibcuil »erboten.

Üloftcrucutau auf ©crliëfierg bei Sujern. S»taurerar6dten an
©ebriiber Seüer, »augefcbäft, Sujern ; 3teimernrBeiten an ©ggftem,
Qintmermeifter, ßujern ; liteferung ber ©ieritonerftelne an fjudemann,
©teinbauermelfter in Sujern, Srünbter, ©teinjauermelfter tn Hoot,
§äütger, ©tetnljauenneifter itt Sujern, Sltntnann, ©tein^auermeifter
in Sujern, unb an bie Shtnftgetoerbefdiule in Sujetn ; (5$ranitarbeiten
an Slntonini, ©vanitlieferant in SBaffen; Stunfifteinarbelten an H.
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Elektrotechnische nnd elektrochemische
Nundschau.

Elektrische Leitungen. Das Eisenbahndepartement
wurde vom Bundesrat ermächtigt, Ueberführungen vvn
Schwachstromleitungen über Bahnkontaktleitungen, welche
dem Art. 23 des Bundesratsbeschlusses vom 7. Juli 1899
betreffend Vorschriften sür die Erstellung der Strom-
leitungen der elektrischen Bahnen nicht entsprechen, unter
folgenden Bedingungen zuzulassen, in der Meinung, daß
für die sach- und, soweit zutreffend, vorschriftsgemäße
Ausführung der Besitzer der Schwachstromanlage ver-
antwortlich bleibe:

u) Bei Verwendung von Broncedrähten soll der
Durchmesser mindestens 3 mm betragen; die Spannweite
darf 20 m nicht übersteigen;

b) bei Verwendung von Stahldraht von mindestens
3 mm Durchmesser soll die Spannweite 30 m nicht über-
steigen;

o) im übrigen sollen die Ueberführungen den zu-
treffenden Bestimmungen der allgemeinen Vorschriften
(Abschnitt IV) und. der Vorschriften für die Erstellung
der elektrischen Bahnen (Abschnitt I? 2) vom 7. Juli 1899
entsprechen.

Die Finanzierung der elektrischen Straßenbahn St.
Gallen-Speicher-Troge» ist gesichert.

Elektrizitätswerk an der Lütschine. Der bernische

Regiernngsrat erteilte seinerzeit der Aktiengesellschaft der

„Licht- und Wasserwerke Jnterlaken" unterm 5. Dez. 1900
die Konzession zur Erstellung eines Wasserwerkes an der
Lütschine. In seiner Sitzung vom 14. Januar hat nun
der Verwaltungsrat der „Licht- und Wasserwerke Inter-
laken" grundsätzlich beschlossen, der Generalversammlung
der Aktionäre die Ausführung des projektierten Wasser-
Werkes vorzuschlagen. Das Projekt sieht drei Turbinen
zu je 500 und zwei Turbinen zu je 50 Pferdekräften

vor. Durch Erstellung dieses Wasserwerkes wird die
Gesellschaft in den Stand gesetzt, in Zukunft den weitest-
gehenden Anforderungen in Bezug auf Abgabe elektrischer
Energie zu Beleuchtungs- oder motorischen Zwecken zu
entsprechen.

Durch den elektrischen Strom getötet wurde in den

Stahlwerken der Aktiengesellschaft (vormals G. Fischer)
im Mühlenthal - Schaffhausen der Maschinist des elek-

irischen Laufkrans, Balthasar Schirmer. Der Unglückliche
kam mit der Hand mit dem elektrischen Strom in Be-
rührung und sank alsbald entseelt nieder. Sofort an-
gestellte Wiederbelebungsversuche blieben erfolglose

Elektrische Schlachtung. Der Direktor der Aachener
Baugesellschaft für elektrische Anlagen hat ein Verfahren
betreffend die Schlachtung mittels des elektrischen Stromes
erfunden- und patentieren lassen. Nach diesem Verfahren
wird der Strom durch das Maul des Tieres in das
Gehirn und das Rückenmark bis zum Schwanzende, ge-
leitet, wobei das Tier in einem ganz kleinen Bruchteil
einer Sekunde betäubt und dann getötet wird. Die von
dem Direktor des Aachener städtischen. Schlachthofes in
die Wege geleiteten Probeschlachtungen haben ein gün-
stiges Resultat ergeben.

Die weltberühmten Trollhättafälle sollen für elek-
trische Unternehmungen nutzbar gemacht werden und
zunächst 38,000 Pferdekräfte liefern. 7

Arkeits- und Lieserungsiikertraguuge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Klostcrneubau auf Gerlisberg bei Luzern. Maurerarbeiten an
Gebrüder Keller, Baugeschäft, Luzern; Zimmerarbeiten an Eggstem,
Zimmermeister, Luzern; Lieferung der Dierikonersteine an Fullemann,
Stcinhauermeister in Luzern, Bründler, Steinhauermetster in Root,
Hastiger, Stein Hauermeister in Luzern, Ammann, Steinhauermeister
in Luzern, und an die Kunstgewerbeschule in Luzern; Granitarbeiten
an Antonini, Granitlieferant in Waffen; Kunststeinarbeiteu an R.
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